
13. Juli 2025

BMW-Raser in Freising: Sportmodus
weckt Polizei – Ordnungswidrigkeit

droht!
Ein 18-Jähriger wurde in Freising von der Polizei wegen

Lärmbelästigung mit einem BMW im Sportmodus
angehalten. Neues Lärmschutzgesetz ab 2025.

Freising, Deutschland - Ein Abend voller Dramatik und
unerwarteter Wendungen hielt Freising am Freitagabend in
Atem. Ein 18-Jähriger, der mit einem vom Vater geliehenen BMW-
Werkswagen unterwegs war, sorgte für reichlich Aufsehen, als er
den Sportmodus aktivierte und das Gaspedal durchdrückte, um
die heiseren Töne des kräftigen 8-Zylinder-Motors zu genießen.
Aufmerksame Polizeibeamte, die an einer Ampel standen,
erhaschten das laute Spektakel nicht nur akustisch, sondern
auch visuell.

Bei der anschließenden Kontrolle zeigte der junge Fahrer



Einsicht und räumte ein, dass nicht alle Anwohner an solch
intensiven Motorgeräuschen Gefallen finden. Allerdings wurde
ein Verfahren wegen einer Ordnungswidrigkeit eingeleitet, die
als Mahnung fungieren soll, die Lärmbelästigung im Stadtgebiet
zu respektieren. Solche Vorfälle könnten in Zukunft vermehrt an
Bedeutung gewinnen, da ab 2025 neue, strengere
Lärmschutzgesetze in Kraft treten werden, die insbesondere
auch laute Motorengeräusche betreffen.

Neue Lärmschutzgesetze ab 2025

In wenigen Monaten, also ab 2025, treten die neuen Regelungen
in Kraft, welche die Lärmbelastung aus dem Straßenverkehr
deutlich einschränken sollen. Wie auf im-auto.de beschrieben,
umfassen diese Gesetze strengere Grenzwerte für
Hochleistungsfahrzeuge und Motorräder, während zudem
Kontrollen in den Städten intensiviert werden. Hierbei werden
spezielle Schallmessgeräte zum Einsatz kommen, um laute
Fahrzeuge und manipulierte Auspuffanlagen aufzuspüren.

Besonders betroffen sind demnach Fahrzeuge, die nicht über
moderne Schalldämpfung verfügen. Es wird erwartet, dass
Tuning und Modifikationen am Fahrzeug komplizierter werden.
Legale Alternativen wie optimierte Motormanagement-Software
oder zertifizierte Abgasanlagen gewinnen in diesem Kontext an
Bedeutung. Das Tuning selbst wird also nicht verboten, doch die
Bedingungen dafür werden strenger.

Sportmodus im Blick

Interessant ist auch der Sportmodus, den der 18-Jährige in
Freising aktivierte. Dieser Modus, der bei Fahrzeugen wie dem
2018er BMW 218i Cabrio M-Sport zu finden ist, sorgt für eine
direkte Gasanahme und kann auch das Sportfahrwerk
aktivieren. Der Fahrer macht sich hierbei mehr als nur einen
Spaß, denn er spielt mit den Möglichkeiten, die ihm sein
Fahrzeug bietet. Doch dieser Spaß kann im urbanen Raum
schnell zu Konflikten führen.

https://im-auto.de/allgemein/laermschutzgesetz-2025/


Die im Sportmodus aktivierten Geräusche könnten unter den
neuen Vorschriften für Störungen sorgen, insbesondere wenn
man bedenkt, dass die Regelungen, die mit einem Blick auf die
Verordnung (EU) 540/2014 basieren, höchste Anforderungen an
die Lärmminderung stellen.

Der Vorfall in Freising könnte also nicht nur eine persönliche
Lektion für den jungen Autofahrer sein, sondern auch als
Vorbote für eine neue Ära des Autofahrens in städtischen
Räumen verstanden werden, wo leisere Motoren und
Regelkonformität an Bedeutung gewinnen werden.

Abschließend bleibt zu sagen, dass Fahrzeugbesitzer und Fahrer
zukünftig gefordert sein werden, sich schnellstmöglich auf diese
Änderungen einzustellen. Die Kunst wird darin bestehen, das
Fahrvergnügen zu bewahren und gleichzeitig den neuen
Vorschriften gerecht zu werden. Im Sinne aller gilt: Augen und
Ohren offen halten!
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